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WIE WEITER MIT DER SCHULDENBREMSE?

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Mit dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum Klima- und 
Transformationsfonds ist die deutsche Schuldenbremse erstmals seit Ihrer 
Einführung vor etwas mehr als zehn Jahren kurzfristig bindend für die deutsche 
Finanzpolitik geworden. Die als Reaktion von der Bundesregierung verabschiedeten 
Ausgabenkürzungen und Abgabenerhöhungen dürften nach gängigen Vorhersagen 
dazu beitragen, dass die deutsche Wirtschaft auch 2024 stagniert oder sogar leicht 
schrumpft. Gleichzeitig wurden wichtige Elemente der Dekarbonisierungsstrategie 
der Bundesregierung, die über kreditfinanzierte Ausgaben die Transformation der 
Wirtschaft erleichtern wollte, in Frage gestellt.

Damit ist die seit Jahren schwelende Debatte über den Sinn, die Gefahren und die 
Reformnotwendigkeiten der Schuldenbremse wieder voll entbrannt. Während ein 
Teil der Politiker:innen und Ökonom:innen im Land die Schuldenbremse als 
notwendige Beschränkung der Kreditaufnahme durch den Staat sah und sieht, 
standen andere dem Regelwerk von vornherein kritisch gegenüber. Zunehmend 
wird die Schuldenbremse als Wachstums- und Modernisierungsbremse 
wahrgenommen. Besonders die Tatsache, dass Deutschland im internationalen 
Vergleich einen besonders niedrigen staatlichen Schuldenstand aufweist, trotz 
unbestrittener großer öffentlicher Investitionsbedarfe massiv in der Möglichkeit zu 
kreditfinanzierten Investitionen beschränkt wird, zieht dabei Kritik an.  

Es stellt sich in diesem Zusammenhang die Frage, welche Reformnotwendigkeiten 
und Optionen es für die Schuldenbremse gibt und ob die jeweils erforderlichen 
politischen Mehrheiten für die einzelnen Optionen zu erreichen wären.  

  

Prof. Dr. Sebastian Dullien   
Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für Makroökonomie 

und Konjunkturforschung (IMK) der Hans-Böckler-Stiftung
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13.30 Einlass
14.30 Begrüßung

Prof. Dr. Sebastian Dullien, Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für  
Makroökonomie und Konjunkturforschung (IMK) der Hans-Böckler-Stiftung 

14.45 Vortrag
Yasmin Fahimi, Vorsitzende des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB), Vorsitzende 
des Vorstands der Hans-Böckler-Stiftung  

15.15 Die Schuldenbremse in der Transformation
Jakob von Weizsäcker, Minister der Finanzen und für Wissenschaft des Saarlandes 

15.45 Eine fiskalisch verantwortungsvolle grüne Golden Regel
Jeromin Zettelmeyer, PhD, Direktor Bruegel 

16.15  Kaffeepause 

16.45 Zur Reformdebatte um die Schuldenbremse: Fortschritte und   
 Engführungen

Prof. Dr. Achim Truger, Mitglied im Sachverständigenrat für Wirtschaft, Universität 
Duisburg-Essen 

17.15 Reform der Schuldenbremse: Gründe für eine goldene Regel
Dr. Katja Rietzler, Institut für Makroökonomie und Konjunkturforschung (IMK) der 
Hans-Böckler-Stiftung 

17.45 Kaffeepause 

18.15 Videoinput von Ministerpräsident Hendrik Wüst 
anschl. Podiumsdiskussion

Dr. Elga Bartsch, Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK),  
Leiterin der Abteilung Wirtschaftspolitik
Katharina Beck, MdB, Die Grünen
Prof. Dr. Sebastian Dullien, Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für  
Makroökonomie und Konjunkturforschung (IMK) der Hans-Böckler-Stiftung
Prof. Dr. Achim Truger, Mitglied im Sachverständigenrat für Wirtschaft, Universität 
Duisburg-Essen

Moderation: Petra Pinzler (DIE ZEIT)

20.00 Empfang mit Abendessen

PROGRAMM
Donnerstag, 16.05.2024
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Veranstalter Hans-Böckler-Stiftung

Veranstaltungsort Französischer Dom 
Friedrichstadtkirche Berlin 
Gendarmenmarkt 5, 10117 Berlin

Anmeldeschluss  08. Mai 2024 

 Die Anmeldung ist verbindlich und wird nach Ablauf  
der Anmeldefrist mit einem Anreisehinweis bestätigt.

Organisation/ Hans-Böckler-Stiftung
Anmeldung Veranstaltungsorganisation
 Katharina Jakoby
 Georg-Glock-Straße 18, 40474 Düsseldorf
 Tel.: +49 (0)211 7778-124

Anmeldelink: Bitte melden Sie sich online an unter folgendem Link:
 https://www.imk-boeckler.de/de/aktuelle-veranstaltungen-

15386-wie-weiter-mit-der-schuldenbremse-finanzpolitische-
reform-und-handlungsoptionen-55968.htm

Hinweise Tagungsgebühren werden nicht erhoben. Die Kosten für  
die Verpflegung während der Veranstaltung trägt der  
Veranstalter. Reise- und Übernachtungskosten werden 
nicht übernommen.

Foto-, Film- und  Im Rahmen der Veranstaltung können Foto-, Film- und
Tonaufnahmen   Tonaufnahmen gemacht werden, die ggf. zum Zwecke der 

Öffentlichkeitsarbeit und zur Dokumentation der Veranstal-
tung genutzt werden können. Hierzu können die Aufnah-
men sowohl in den Printmedien als auch im Internet und 
den sozialen Medien veröffentlicht werden. Auch werden 
die Aufnahmen ggf. Printmedien, Fernseh- und Rundfunk-
anstalten zur weiteren Verwendung zur Verfügung gestellt. 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer hiermit einverstanden.

INFORMATION


